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AUF EINEN BLICK: KONZERTE 2025

Die mit * gekennzeichneten Gottesdienste finden in der Stadt- und 
Marktkirche St. Jakobi (Jakobikirchplatz/Innere Klosterstraße) statt.
Bitte beachten Sie auch die »Vespern mit Musik«, welche ebenfalls 
in der Jakobikirche stattfinden. Sie werden im hinteren Teil der Bro-
schüre aufgeführt. Für die Vespern ist der Eintritt frei. 

Änderungen vorbehalten

J U W E L I E R R O L L E R
Markt 20/21 und Galerie Roter Turm
Chemnitz

www. juwe l ie r- ro l le r.de

S P O R T I V O 
C O M PA S S 

D AT U M
Automatik 

Fr 10.01. 18.00 Uhr Chemnitzer Neujahrskonzert

Do 27.03. 19.00 Uhr »Klasse Klassik!« Wilhelm Friedemann Bach

So 20.04. 10.00 Uhr »Auferstehungshistorie« (Schütz) im Gottesdienst

So 11.05. 17.00 Uhr Tango-Oratorium mit Jürgen Karthe

Fr 23.05. 19.45 Uhr Eröffnungskonzert Sächsisches Mozartfest

So 01.06. 18.00 Uhr Tango-Gottesdienst mit Jürgen Karthe* 

Sa 07.06. 11.00 Uhr Barocke Oboenmusik mit »La Petite Écurie«*

Sa 05.07. 18.00 Uhr Streichsextett europäischer Musiker*

Mi 09.07. 20.00 Uhr Europäischer Orgelsommer mit Steffen Walther

Mi 23.07. 20.00 Uhr Europäischer Orgelsommer mit Henry Fairs

Sa 02.08. 18.00 Uhr Gesangensemble »SoaVI«*

So 31.08. 17.00 Uhr Edward Elgar »The Dream of Gerontius« 

Sa 20.09. 18.00 Uhr Dresdner Kreuzchor

So 26.10. 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Bachkantate

So 23.11. 17.00 Uhr Konzert zum Ewigkeitssonntag

Fr 05.12. 20.00 Uhr Weihnachtliches Orgelkonzert im Kerzenschein

Sa 20.12. 19.30 Uhr Johann Sebastian Bach »Weihnachtsoratorium«

Mi 31.12. 18.00 Uhr Silvesterkonzert



»KLASSE KLASSIK!«

Hartmannstraße 7 . 09111 Chemnitz
www.marcel-bauer-friseure.com

T  0 3 7 1 . 6 6 6 1 6 9 6

»DER SOHN, DER MIR AM MEISTEN FREUDE BEREITET«
Solokonzerte und Sinfonien 

von Bachs ältestem Sohn Wilhelm Friedemann Bach

Henni Heewon Han – Flöte | Steffen Walther – Orgel
Kammerorchester der Robert-Schumann-Philharmonie

Leitung: Hartmut Schill (Foto)

Für dieses Konzert der Reihe »Klasse Klassik!«, eine Veranstaltung  
der Städtischen Theater Chemnitz, hat Konzertmeister Hartmut  
Schill Werke von Wilhelm Friedemann Bach ausgewählt. 1710  
geboren, war er der älteste Sohn Johann Sebastian Bachs. Er  
wurde auch der »Hallenser Bach« genannt, weil er 18 Jahre als  
Musikdirektor und Organist an der Marienkirche in Halle wirkte. 
Überdies galt er als bester Orgelvirtuose seiner Zeit.

Kreuzkirche
Donnerstag, 27. März, 19.00 Uhr

www.chemnitzer-neujahrskonzert.de

10.01.2025  |  Einlass: ab 17.00 Uhr  |  Beginn: 18.00 Uhr
Ev.-Luth. Kreuzkirche  |  Henriettenstraße 36  |  09112 Chemnitz

9. CHEMNITZER NEUJAHRS

KONZERT
des Lions-Club Chemnitz Rabenstein

Schüler musizieren :

10. JANUAR 

2025



SÄCHSISCHES MOZARTFEST 2018OSTERN 2020 34. SÄCHSISCHES MOZARTFEST

www.mozart-sachsen.de 

Kreuzkirche, Sonntag, 11. Mai, 17.00 Uhr
Auftakt des 34. Sächsischen Mozartfestes »geHört« 2025

MUSIK IM GOTTESDIENST 2025

Festgottesdienst in der Kreuzkirche
Ostersonntag, 20. April, 10.00 Uhr

Heinrich Schütz
AUFERSTEHUNGSHISTORIE

Christian Pohlers – Evangelist
Kammerchor der Kreuzkirche | Capella Trinitatis

Leitung: Steffen Walther

Mit der 1623 in Dresden komponierten Auferstehungs-
historie kommt im Festgottesdienst am Ostersonntag ein 
Hauptwerk der protestantischen Kirchenmusik des 17. Jahr-
hunderts zur Aufführung. Die Besetzung ist für sechs- bis 
achtstimmigen Chor, vier Gamben und Orgel. Der Text 
stammt aus der auf Johannes Bugenhagen zurückgehenden  
Passionsharmonie; musikalisch ließ sich Schütz von Antonius  
Scandellus anregen. 

Festgottesdienst zum Kirchweihfest der Kreuzkirche
Sonntag, 26. Oktober, 10.00 Uhr

Johann Sebastian Bach
WIR DANKEN DIR, GOTT, WIR DANKEN DIR BWV 29
Thora Runhilde Müller – Sopran | Roksolana Chraniuk – Alt

Fridolin Wissmann – Tenor | Georg Streuber – Bass
Lorenz Höß – Orgel

Kantorei der Kreuzkirche | Chemnitzer Barockorchester
Leitung: Steffen Walther

Die Kantate 29 »Wir danken dir, Gott, wir danken dir« kompo-
nierte Johann Sebastian Bach 1731 für die Ratswahl in Leipzig. Der 
festliche Charakter wird besonders durch die einleitende Sinfonia 
bestimmt, in der die Orgel den brillanten Solopart übernimmt. 
Den Eingangschor hielt Bach selbst für so geglückt, das er diesen 
Konzertsatz gleich zweimal später in seine berühmte h-Moll-Mes-
se übernahm. 

…AM ANFANG…KLANG… 

Marlen Bieber – Mezzosopran
Jürgen Karthe – Bandoneon | Fabian Klentzke – Klavier (Foto)

Kantorei der Kreuzkirche | Netzwerkorchester
Leitung: Steffen Walther

Martin Palmeri
LA CREACIÓN 

Tango Oratorium (deutsche Erstaufführung)
Arvo Pärt

WERKE FÜR STREICHORCHESTER 

Eine einzigartige stilistische Kombination von klassischer Kirchen-
musik mit Tangoklängen gelang dem argentinischen Komponisten 
Martin Palmeri mit seinem Tango-Oratorium »La Creación«.  
Inhalt ist die Erschaffung der Welt in sieben Tagen.
2017 in der Schweiz uraufgeführt, erlebt das Werk nun in der 
Kreuzkirche seine deutsche Erstaufführung. Neben Mezzosopran, 
Chor und Streichorchester steht gemeinsam mit dem Klavier das  
Bandoneon – im 19. Jahrhundert von Carl Friedrich Uhlig in 
Chemnitz erfunden – im Zentrum des Geschehens und unter- 
streicht damit die kulturelle Bedeutung der Kulturmetropole.
Kontrastierend eingefügt werden Werke für Streichorchester 
des estnischen Komponisten Arvo Pärt, dessen 90. Geburtstag in  
diesem Jahr begangen wird.



34. SÄCHSISCHES MOZARTFEST

MOZART PUR! 

Klaus Mertens – Bassbariton | Netzwerkorchester
Leitung: Václav Luks (Foto)

Die Eröffnung unseres Sächsischen Mozartfestes im Kulturhaupt-
stadtjahr 2025 gleicht einem Feuerwerk: Unter Leitung von Václav 
Luks (Träger des Sächsischen Mozartpreises 2017) legt sich unser 
Netzwerkorchester sämtliche großen Ouvertüren Mozarts aufs 
Pult: Cosi fan tutte, Figaro, Don Giovanni und Zauberflöte!
Hinzu treten die selten zu hörenden Konzert-Arien für Bass, raf-
finierte und höchst kunstvoll ausgearbeitete Bravourstücke, die 
Mozart befreundeten Opernsängern zum Geschenk machte – 
von übermütig heiter bis zu feierlich ernst, dabei immer berau-
schend virtuos – und Klaus Mertens schenkt sie singend uns, ein 
Fest für Ohren und Herzen!
Zur Begrüßung der Gäste musizieren unsere inklusiven Kinder- 
und Jugendensembles »100Mozartkinder« und »AmaNeo« zu-
sammen mit Schülern der Jugendkunstschule ZUŠ Chomutov ab 
19.00 Uhr vor der Kreuzkirche.

Veranstaltung der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V.

Kreuzkirche, Freitag, 23. Mai, 19.45 Uhr
Eröffnung des 34. Sächsischen Mozartfestes »geHört« 2025

EUROPÄISCHER ORGELSOMMER

An fünf aufeinander folgenden Mittwochabenden im Sommer er-
klingen Chemnitzer Orgeln aus verschiedenen Epochen und mit 
sehr unterschiedlichen Bauweisen, gespielt von international re-
nommierten Organisten.
Damit wird hörbar, wie sich stilistische Vielfalt in den erklingenden 
musikalischen Werken ebenso widerspiegelt wie der Reichtum an 
Klangfarben an vier ausgewählten Instrumenten der großartigen 
Chemnitzer Orgellandschaft. 

Kreuzkirche, Mittwoch, 9. Juli, 20.00 Uhr
BACH AND THE FRENCH CONNECTION

Werke von Nicolas de Grigny, Francois Couperin,  
Louis-Nicolas Clérambault und Johann Sebastian Bach

Steffen Walther – Orgel

Kreuzkirche, Mittwoch, 23. Juli, 20.00 Uhr
BEGEGNUNG MUSIKALISCHER LANDSCHAFTEN 

AUS DÄNEMARK UND GROSSBRITANNIEN
Werke von Johann Peter Emilius Hartmann, Edward Elgar, 

Percy Whitlock und Carl Nielsen
 Henry Fairs (Berlin) – Orgel

www.mozart-sachsen.de 



St. Jakobikirche, Sonntag, 1. Juni, 11.00 Uhr
im Rahmen des Festivals Tango Argentino Chemnitz 2025

TANGO-GOTTESDIENST 

Pfarrerin Cornelia Zeissig – Predigt | Duo Tango Amoratado
Jürgen Karthe – Bandoneon | Fabian Klentzke – Klavier

Veranstaltung der St. Jakobi-Kreuz-Gemeinde  
in Zusammenarbeit mit Tango-Echo vom Oscar e.V.  

und der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V.

Europakonzert IV
Kreuzkirche, Sonnabend, 20. September, 18.00 Uhr

EUROPAKONZERTE 2025

 Europakonzert I
St. Jakobikirche, Sonnabend, 7. Juni, 18.00 Uhr

BAROCKE OBOENMUSIK 
AUS DEM EUROPA DES 17. UND 18. JAHRHUNDERTS

Drei Oboisten, ein Fagottist und 
ein Schlagzeuger aus vier europäischen Ländern

La Petite Écurie

Europakonzert II
St. Jakobikirche, Sonnabend, 5. Juli, 18.00 Uhr

STREICHSEXTETTE EUROPÄISCHER MUSIKER
Werke von Bohuslav Martinů, Erwin Schulhoff 

und Arnold Schönberg
Jordi Albelda | Lukas Freund | Ruth Petrovitsch 

Katarzyna Radomska | Ekatarina Tolpygo | Jakub Tylman

Europakonzert III
St. Jakobikirche, Sonnabend, 2. August, 18.00 Uhr

ALTE MUSIK
VON RENAISSANCE BIS BAROCK

Werke von Heinrich Schütz, Claudio Monteverdi, 
Giovanni Pierluigi da Palestrina u. a.

Gesangsensemble SoaVI Leipzig

 DRESDNER KREUZCHOR
Werke von Heinrich Schütz, Andreas Hammerschmidt, 

Felix Mendelssohn Bartholdy, Max Reger, Jake Runestad u. a.
Leitung: Martin Lehmann

Da 2025 Chemnitz europäische Kulturhauptstadt ist, veran-
stalten wir vier Europakonzer te. In jedem Konzer t musizie-
ren Künstlerinnen und Künstler aus mehreren europäischen 
Ländern. Unterschiedliche Stile und Strömungen des Konti-
nents entwickeln spannende Dialoge. Dabei stehen sich in 
den ersten beiden Konzer ten Kammermusik von Bläsern und 
Streichern gegenüber. Die beiden anderen kontrastieren mit 
Vokalmusik in kleiner und großer Besetzung.



EWIGKEITSSONNTAG

Edward Elgar
THE DREAM OF GERONTIUS

Marie Henriette Reinhold – Mezzosopran 
Jörg Dürrmüller – Tenor | Martin Snell – Bass

Kammerchor der Universität Manchester
Kantorei der Kreuzkirche | Robert-Schumann-Philharmonie

Leitung: Steffen Walther
»The Dream of Gerontius« verlangt eine für die Spätromantik 
typische große Besetzung. Ein Charakteristikum ist die Durch-
komposition beider Werkteile, ein Kompositionsverfahren, das 
ebenso auf Richard Wagner verweist wie die Verwendung von 
Leitmotiven. Der Chor wird seinen verschiedenen Rollen ent-
sprechend differenziert als einfacher Chor, Doppelchor oder im 
liturgischen Wechselgesang.
Edward Elgar wurde 1898 mit einem großangelegten Werk für 
das 1900 stattfindende Birmingham Triennial Music Festival  
beauftragt. Als literische Vorlage nutzte Elgar ein 900 Zeilen  
umfassendes, 1865 veröffentlichtes Gedicht des später selig- und  
heiliggesprochenen englischen Konver titen und Kardinals  
John Henry Newman (1801–1890). Beschrieben und von Elgar  
musikalisch umgesetzt werden die Stufen der Läuterung einer  
menschlichen Seele von der Phase des Todes bis hin zur  
himmlischen Vollendung.

THE DREAM OF GERONTIUS

Kreuzkirche, Sonntag, 31. August, 17.00 Uhr

KONZERT ZUM EWIGKEITSSONNTAG

Madrigalion Prag
Kammerchor der Kreuzkirche | Capella Trinitatis

Leitung: Steffen Walther

Giovanni Pierluigi da Palestrina
STÄRKER ALS DER TOD IST DIE LIEBE

(Hoheslied 6,8)

Heinrich Schütz
MUSIKALISCHE EXEQUIEN

Die 1635/1636 von Heinrich Schütz anlässlich des Todes seines 
Landesherren Heinrich Posthumus Reuß komponierten »Musika-
lischen Exequien« bestechen durch variable Vielfalt an vokalen 
Formen. Die durch die Auszehrungen des Dreißigjährigen Krieges 
bedingte sparsame Besetzung erweist sich als Schlüssel für eine 
überaus konzentrierte Tonsprache. Gedanken über das Vergäng-
liche und den Tod führen in einen intimen musikalischen Kosmos.
Einleitend erklingen die Vertonungen des Hohenliedes Salomos 
des für die Vokalpolyphonie der Renaissance zentral bedeu-
tenden römischen Komponisten Giovanni Pierluigi da Palestrina.
In diesem Jahr erinnern wir an seinen 500. Geburtstag.

Kreuzkirche, Sonntag, 23. November, 17.00 Uhr



ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT

Johann Sebastian Bach
WEIHNACHTSORATORIUM

(Kantaten 4 bis 6)

Dorothea Wagner – Sopran | Sylvia Irmen – Alt
Robert Pohlers – Tenor | Clemens Heidrich – Bass

Kantorei der Kreuzkirche | Leipziger Barockorchester
Leitung: Steffen Walther

In diesem Jahr stimmen wir Sie wieder mit dem populärsten Werk 
Johann Sebastian Bachs auf das Weihnachtsfest ein.
Die Geschichte der Christgeburt im Stall zu Bethlehem mit Hirten 
und Engeln erfährt in den Tönen des großen Thomaskantors jene 
seelische Tiefe, die das Geheimnis der Weihnacht weit über die 
Kirchentüren hinaus spürbar werden lässt.

Dienstag, 31. Dezember, 18.00 Uhr

SILVESTERKONZERT

Werke von Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel u. a.
Stefan Leitner – Trompete | Steffen Walther – Orgel

WEIHNACHTLICHES ORGELKONZERT 
IM KERZENSCHEIN

Werke von Nicolaus Bruhns, Harald Genzmer, Hugo Distler, 
Auguste Fauchard u. a.

Organist: Sebastian Freitag (Dresden)

Zum Weiterhören 
Unter dem Label »auris subtilis« sind 
zwei CD-Produktionen der Kreuz-
kirche im Handel sowie im Pfarramt 
erhältlich. 
»Weihnachten in der Kreuzkirche 
Chemnitz« mit Bassbariton Gotthold 
Schwarz und Organist Steffen Walther.
»Ein Kind ist uns geboren« mit dem 
Kammerchor der Kreuzkirche unter 
der Leitung von Steffen Walther.
www.auris-subtilis.de

KREUZKIRCHE

Kreuzkirche, Freitag, 5. Dezember, 20.00 Uhr Kreuzkirche, Sonnabend, 20. Dezember, 19.30 Uhr



Donnerstag, 3. April, 18.00 Uhr
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 

Michael Triegel, Malerei
Hartmut Schill – Violine | Ekkehard Hering – Oboe/Blockflöte, 

Henriette Gödde – Alt | Michael Vetter – Orgel

Donnerstag, 24. April, 18.00 Uhr
MOLDAWIEN GRÜSST DIE KULTURHAUPTSTADT

Olivia Croitoru – Violine | Gabriela Croitoru – Harfe

Donnerstag, 22. Mai, 18.00 Uhr
SAXOPHON, KLARINETTE UND ORGEL

Ronny Wiese – Saxophon, Klarinette | Willy Wagner – Orgel

Donnerstag, 5. Juni, 18.00 Uhr
STIPENDIATEN  

DER SÄCHSISCHEN MOZART-GESELLSCHAFT E.V. 

Donnerstag, 19. Juni, 18.00 Uhr
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 

Chemnitzer Künstlerbund »Geheimnis«
Tango mit Katia Blejer and friends

Donnerstag, 10. Juli, 18.00 Uhr
BLOCKFLÖTE UND CEMBALO

Johanna Oehler – Blockflöte | Christine Kämper – Cembalo

Donnerstag, 31. Juli, 18.00 Uhr
OBOE UND ORGEL 

Elisabeth Becker – Oboe | Robin Gaede – Orgel

Donnerstag, 14. August, 18.00 Uhr
BAROCKMANDOLINE UND CEMBALO 

Annette Schneider – Barockmandoline | Richard Röbel – Cembalo

VESPERN MIT MUSIK 2025

Allwöchentlich finden in der St. Jakobikirche Vespern mit Musik 
statt. Gestaltet im Wechsel von Wort und Musik führen sie zu 
innerer Ruhe und Einkehr. Manche der Vespern sind mit einer 
Ausstellungseröffnung verbunden. Es erklingt überwiegend 
Kammer- und Orgelmusik. Viele junge Talente, insbesondere 
Studierende der Hochschule für Kirchenmusik Dresden, finden 
hier ein Podium. Nachfolgend eine Auswahl unserer Vespern mit 
Musik für das Jahr 2025. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 16. Januar, 18.00 Uhr
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 

Christian Lang, »Spannungsbogen«
Dr. Ulrike Uhlig – Laudatio | Steffen Walther – Orgelimprovisation

Donnerstag, 23. Januar, 18.00 Uhr
VIOLONCELLO SOLO

Matthias Gagelmann

Donnerstag, 13. Februar, 18.00 Uhr
OBOE UND GITARRE

Daniela Endmann – Oboe | Janis Neteler – Gitarre

ST. JAKOBIKIRCHE



VESPERN MIT MUSIK 2025
thomas 

jungnickel
Leipziger Str. 84 
09113 Chemnitz
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Tel 0371 3360997
Fax 0371 3360995

www.thomas-jungnickel.de
i n f o @ s j u n g n i c k e l . d e

Digitaldruck Etiketten Broschüren Plakate 
Kataloge Glückwunschkarten Abschluß-
arbeiten Hochzeitszeitungen Postkarten 
Visitenkarten Satzungen Bauzeichungen 
Kalender Endverarbeitung schneiden 
falten binden heften kleben laminieren 
lochen Layout wenn gewünscht Kopien 
schwarz / weiss oder farbig von Visitenkarte 
bis A3 Verkauf Toner Tinte Papier Geräte 
Bürobedarf Reparatur alter Bürotechnik 
Technische Hilfe bei Problemen mit PC 
und anderen Geräten Post Modern An-
nahmestelle

SPONSORING FÜR UNSERE KIRCHENMUSIK
Wir veröffentlichen Ihre Anzeige im jeweiligen Programmheft des von Ihnen gesponserten 
Konzertes oder im Jahresprogrammheft. Nähere Informationen erhalten Sie über das  
Pfarramt der Kirchgemeinde.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
An der alten Mühle 10 

09117 Chemnitz 

 

Telefon 0371 – 81440 

Fax 0371 – 8144333 

 

www. hotel-alte-muehle.de 
www.hotel-alte-muehle.de

Hotel Alte Mühle****
Klaus Degenhardt
An der alten Mühle 10
09117 Chemnitz    

Tel.	 0371 / 8144-0
Fax	 0371 / 8144-333

Restaurant

PALACE ATHEN
Griechische und internationale

Spezialitäten

Inhaber: A. Betsikos, Kanzlerstraße 52, 09112 Chemnitz, Tel.: 0371-3899500
Täglich von 11.30 bis 14.30 Uhr und von 17.30 bis 24.00 Uhr geöffnet!

Montags erst ab 17.30 Uhr geöffnet / Kein Ruhetag / Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

Donnerstag, 11. September, 18.00 Uhr
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
Friedrich Press, Plastik und Grafik

Hitoshi Miyashita – Gitarre | David Irribarra – Gitarre

Donnerstag, 18. September, 18.00 Uhr
GESANG UND KLAVIER 

Tiina Penttinen – Mezzosopran | Thomas Michael Gribow – Klavier

Donnerstag, 2. Oktober, 18.00 Uhr
MUSIK FÜR VIER QUERFLÖTEN UND CEMBALO

Friederike Schmidt | Angelika Fritzsching | Dagny Lehmann
Kathrin Reinhold – Querflöten | Richard Röbel – Cembalo

Donnerstag, 9. Oktober, 18.00 Uhr
MUSIK FÜR CEMBALO UND ORGEL

Hildegard Saretz – Cembalo | Ekkehard Saretz – Orgel

Donnerstag, 16. Oktober, 18.00 Uhr
HARFE

Christine Bunk

Donnerstag, 23. Oktober, 18.00 Uhr
ORGEL

Oana Maria Bran

Donnerstag, 13. November, 18.00 Uhr
GENERALMUSIKDIREKTOR 

DER ROBERT-SCHUMANN-PHILHARMONIE ZU GAST 
Benjamin Reiners – Orgel | weitere Gäste

Donnerstag, 27. November, 18.00 Uhr
ERÖFFNUNG DER WEIHNACHTS- UND 

KRIPPENAUSSTELLUNG
Weihnachtliche Schnitzereien der Familie Emil Helbig

Sylvia Irmen – Alt | Thomas Irmen – Trompete
Christian Gläser – Orgel



Grafikdesign Hans Rother | Christiane Kleinhempel
Titelbild Hans Rother | Rückseite Malik Ouada
Kartenservice (QR-Code) ausschließlich für alle Veranstaltungen von St.-Jakobi-Kreuz 

Kreuz-Kirche-Musik e. V.
info@kreuz-kirche-musik.de 
www.kreuz-kirche-musik.de 

Pfarramt St.-Jakobi-Kreuz
Henriettenstraße 36
09112 Chemnitz
Tel.	 0371 302075 
Fax	 0371 350414

Stadt- u. Marktkirche St. Jakobi
Jakobikirchplatz 1
09111 Chemnitz

Unterstützen Sie unsere Kirchenmusik

Der Förderverein Kreuz-Kirche-Musik e. V. ermöglicht und ver-
anstaltet seit 22 Jahren Konzerte in der Kreuzkirche. 
Im vergangenen Jahr waren mit der Kaßberg-Musiknacht im Juni 
und dem Weihnachtsoratorium für Kinder wieder zwei festliche  
Höhepunkte im Konzertkalender der Stadt Chemnitz zu erleben.
Weitere Tätigkeitsbereiche des Vereins sind die Produktion von 
CDs (»Die Eule-Orgel der Kreuzkirche Chemnitz« sowie die 
2022 neu erschienene Orgel-CD »Begegnung«) und die Finan- 
zierung von Instrumenten (Truhenorgel der Firma Rohlfs). 
Gern beantworten wir Fragen zu einer Mitgliedschaft sowie  
weiterer Unterstützung unserer Arbeit, zum Beispiel als Sponsor.
Unser Spendenkonto: DE53  8709 6214 0300 4590 80


